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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen III : TSV Milbertshofen V 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV Milbertshofen V

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Renate Schneller-Rees nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Milbertshofen V im Match der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Bergkirchen III, das eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 27:29) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Liedl / Klein gewannen gegen Behacker / Schneller-Rees mit 3:2.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Albrecht / Scherer nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Peter Albrecht das Spiel gegen Renate Schneller-Rees noch aus der Hand und verlor mit
11:8, 6:11, 7:11, 6:11. Nach gewonnenem ersten Satz gab Mathias Liedl das Spiel gegen Rudolf
Behacker noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Angelika Scherer gelang es, Hans Pickl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Siegfried Klein beim 2:3 gegen Marcell Matolcsi leisten. Am
Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match jedoch
knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. 11:9, 11:5, 7:11, 9:11, 11:8 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels,
als Peter Albrecht und Rudolf Behacker den letzten Ballwechsel spielten. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Mathias Liedl bei seiner Pleite gegen Renate Schneller-Rees. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Marcell Matolcsi war derweil Angelika Scherer, obwohl sie alles gegeben hatte.
Das war nichts für schwache Nerven. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:5. Siegfried Klein hatte gegen Hans Pickl trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Kaum was zu
bestellen hatte Angelika Scherer bei ihrem 0:3 gegen Rudolf Behacker. Nicht einen Satzgewinn
überließ Peter Albrecht seinem Gegner Marcell Matolcsi beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte Mathias Liedl beim 11:9,
11:8, 11:3 mit Hans Pickl. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Siegfried Klein beim 2:3 gegen Renate Schneller-Rees. Das
Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Klein dennoch im 5.
Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Sehr eindeutig war der Verlauf des fünften Satzes, in
dem Klein mit 0:11 förmlich unterging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Bergkirchen III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022
gegen das Team München e.V. II an. Für den TSV Milbertshofen V steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC München-Freimann II am 30.09.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen III

Doppel: Liedl / Klein 1:0, Albrecht / Scherer 1:0 
Einzel: P. Albrecht 2:1, M. Liedl 1:2, A. Scherer 1:2, S. Klein 0:3 

 TSV Milbertshofen V
Doppel: Behacker / Schneller-Rees 0:1, Matolcsi / Pickl 0:1 
Einzel: R. Behacker 2:1, R. Schneller-Rees 3:0, M. Matolcsi 2:1, H. Pickl 1:2


